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Zeichenerklärung 

 

   a.n.g. = anderweitig nicht genannt 

   0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit 

   - = nichts vorhanden 

   / = keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug 

   . = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 

   X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

   ... =  Angabe fällt später an 

   () = Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der Zahlenwert Fehler aufweisen kann 

   p = vorläufiges Ergebnis 

   r = berichtigtes Ergebnis 

 

   Abweichungen in den Summen sind durch Runden der Zahlen möglich. 
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Rechtsgrundlage, Erhebungsweg, Begriffe 

Rechtsgrundlage für die Insolvenzstatistik ist das 

Insolvenzstatistikgesetz (InsStatG) vom 7. Dezem-

ber 2011 (BGBI. I S. 2 589). 

GmbH: Gesellschaft mit beschränkter Haftung ein-

schließlich Unternehmergesellschaft (haftungsbe-

schränkt). 

Insolvenzgericht ist das zuständige Amtsgericht; 

im Saarland ist diese Aufgabe beim Amtsgericht 

Saarbrücken zentralisiert. Von diesem werden die 

erforderlichen Daten auf elektronischem Weg dem 

Statistischen Amt übermittelt, wo sie aufbereitet 

werden. 

Insolvenzverfahren ist ein gerichtliches Verfahren 

zur Regelung aller Fälle von Zahlungsunfähigkeit 

oder Überschuldung von natürlichen und juristi-

schen Personen. Unterschieden wird zwischen 

 

 Regelinsolvenzverfahren für Unternehmen 

und natürliche Personen mit unternehmeri-

scher Tätigkeit und 

 Verbraucherinsolvenzverfahren als verein-

fachtem Verfahren für Verbraucher und - seit 

der Gesetzesänderung vom Dezember 

2001 - für ehemalige Gewerbetreibende mit 

überschaubaren Verhältnissen. 

Eröffnete und mangels Masse abgewiesene Ver-

fahren: Das eigentliche Gerichtsverfahren wird nur 

eröffnet, wenn das Restvermögen des Schuldners/ 

der Schuldnerin mindestens noch zur Deckung der 

Verfahrenskosten ausreicht, im anderen Fall erfolgt 

eine Abweisung mangels Masse. 

Schuldenbereinigungsplan ist der Versuch, vor 

Einleitung eines vereinfachten Insolvenzverfahrens 

unter Aufsicht des Gerichts eine Einigung mit den 

Gläubigern/-innen zu erzielen. 
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Insolvenzen im Jahr 2016 

Im Berichtsjahr 2016 meldete das Amtsgericht Saar-
brücken, das als Insolvenzgericht für das ganze 
Saarland fungiert, insgesamt 2 001 Insolvenzbean-
tragungen; das sind im Vergleich zum Vorjahr 2,1 
Prozent oder 42 Verfahren weniger, sodass nun be-
reits im fünften Jahr in Folge ein Rückgang statt-
fand. Wichtige Einschränkung ist allerdings, dass 
dies nicht für den Unternehmensbereich gilt, denn 
hier stieg die Insolvenzzahl um 6,5 Prozent oder 20 
Fälle auf 327 Verfahren wieder an. Die Zahl der An-
träge von übrigen Gemeinschuldnern nahm dem-
entsprechend stärker ab (- 3,6 % auf 1 674 Fälle), 
darunter hauptsächlich die von Verbrauchern (- 2,4 % 
auf 1 477 Verfahren). 

Bundesweit verlief die Insolvenzentwicklung 2016 
insgesamt, vor allem aber im gewerblichen Bereich, 
günstiger als im Saarland: Der Rückgang bei den 
Unternehmen setzte sich mit einem Minus von 6,9 
Prozent auf 21 518 Verfahren kräftig fort und auch 
die Zahl der Verbraucherinsolvenzen ging weiter 
deutlich zurück (- 3,6 % auf 77 238). 

Während mit der erhöhten Zahl gescheiterter Unter-
nehmen im Saarland auch ein Anstieg der durch In-
solvenz gefährdeten Arbeitsplätze (+ 8,4 % auf 1 996) 
verbunden war, nahm die Summe der angemeldeten 
Gläubigerforderungen um über ein Fünftel auf 95 
Mill. Euro ab. Zurückzuführen ist dies in erster Linie 
darauf, dass – anders als im Vorjahr – 2016 keine 

Großinsolvenz mit Forderungen von mehr als 25 Mill. 
Euro stattfand. 

Im Branchenüberblick überwiegen zwar die Wirt-
schaftszweige mit angestiegenen Insolvenzzahlen, 
es gibt aber auch bedeutende Ausnahmen wie etwa 
den Handelsbereich, wo sich der Rückgang (- 26 % 
auf 37 Fälle) deutlich fortsetzte. Die kräftigste Zu-
nahme verzeichnete hingegen das Gastgewerbe 
(+ 63 %), das nun mit 57 Verfahren an zweiter Stelle 
hinter dem Baugewerbe (62 Fälle) rangiert. Auch im 
Verarbeitenden Gewerbe nahmen die Insolvenzfälle 
zu (+ 20 % auf 36 Verfahren), wobei diesen zusam-
mengenommen ein überproportionales Gewicht hin-
sichtlich der Zahl der betroffenen Arbeitnehmer (fast 
800) wie auch im Hinblick auf die Gläubigerforde-
rungen (über 27 Mill. Euro) zukommt. 

Gegliedert nach Rechtsform war die Gruppe der 
Einzelunternehmen mit 168 Insolvenzfällen (+ 6,3 %) 
am häufigsten vertreten; dahinter waren es vor allem 
GmbHs (138 Meldungen, + 5,3 %), die zahlungsun-
fähig geworden sind. 

Nach Prüfung der verbliebenen Vermögensmasse 
konnte vom Amtsgericht in zwei Drittel der beantrag-
ten Fälle das eigentliche Insolvenzverfahren eröffnet 
werden; für die Gläubiger ist damit die Aussicht auf 
eine zumindest teilweise Befriedigung ihrer Forde-
rungen verbunden, während bei den mangels Mas-
se abgewiesenen Fällen von einem Totalverlust 
auszugehen ist. 

 

1) WZ 2008-Bereiche K, M, N, S. 

  

Entwicklung der Insolvenzen im Saarland und in Deutschland 2015 und 2016 

Wirtschaftsgliederung 

2016 2015 

Anzahl 
Veränderung zum Vorjahr 

in % 
Anzahl 

 Saarland 

Insolvenzen insgesamt  2 001 - 2,1  2 043 

Unternehmen   327 + 6,5   307 

dar. Verarbeitendes Gewerbe   36 + 20,0   30 

Baugewerbe   62 + 3,3   60 

Handel   37 - 26,0   50 

Dienstleistungsbereich1)   90 + 11,1   81 

Ehemals selbständig Tätige   168 - 8,7   184 

Insolvenzen von Verbrauchern/-innen  1 477 - 2,4  1 514 

Insolvenzen von übrigen Schuldnern/-innen   29 - 23,7   38 

 Deutschland 

Insolvenzen insgesamt  122 514 - 3,9  127 438 

Unternehmen  21 518 - 6,9  23 101 

dar. Verarbeitendes Gewerbe  1 575 - 9,3  1 737 

Baugewerbe  3 693 - 4,6  3 871 

Handel  3 778 - 11,8  4 284 

Dienstleistungsbereich1)  5 889 - 7,3  6 350 

Ehemals selbständig Tätige  20 127 - 2,1  20 565 

Insolvenzen von Verbrauchern/-innen  77 238 - 3,6  80 146 

Insolvenzen von übrigen Schuldnern/-innen  3 631 + 0,1  3 626 
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1 Insolvenzen für das Jahr 2016 nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen 
und Rechtsformen der Unternehmen 

 

Nr. 
der 

Klassi- 
fika- 
tion1) 

Wirtschaftsbereich 
Rechtsform 

Insolvenz-
verfahren
insgesamt

Davon 

Dagegen 
2015 

Verfahren 
insgesamt 

Zu- (+) 
bzw. Ab- 
nahme (-) 
gegenüber 

2015 

Arbeit-
nehmer/
-innen 

Voraus-
sichtliche

Forde- 
rungen 

eröffnet 

mangels
Masse
abge- 

wiesen 

Schulden-
bereini-

gungsplan
ange- 

nommen 

Anzahl % Anzahl 1 000 EUR

 Insgesamt 

Insgesamt  2 001  1 853   134   14  2 043 - 2,1  1 996  197 682

 Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen 

A - S Zusammen   327   219   108 X   307 + 6,5  1 996  94 638

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei   1   1 - X   3 - 66,7   3   180

B 
 

Bergbau und Gewinnung von 
Steinen und Erden - - - X - - - -

C Verarbeitendes Gewerbe   36   28   8 X   30 + 20,0   793  27 421

D Energieversorgung   2   2 - X - X   3   275

E 
 
 

Wasserversorgung, Entsorgung, 
Beseitigung von Umwelt- 
verschmutzungen   1   1 - X   2 - 50,0 -   203

F Baugewerbe   62   50   12 X   60 + 3,3   260  14 622

G 
 

Handel; Instandhaltung und 
Reparatur von Kfz   37   24   13 X   50 - 26,0   139  9 098

H Verkehr und Lagerei   17   11   6 X   12 + 41,7   118  6 823

I Gastgewerbe   57   32   25 X   35 + 62,9   211  3 337

J Information und Kommunikation   3   2   1 X   11 - 72,7   28   556

K 
 

Finanz-, Versicherungsdienst- 
leistungen   8   2   6 X   7 + 14,3   4  5 706

L Grundstücks- und Wohnungswesen   7   4   3 X   6 + 16,7 -  4 467

M 
 

Freiberufliche, wissenschaftliche und 
technische Dienstleistungen   23   11   12 X   21 + 9,5   40  10 780

N 
 

Sonstige wirtschaftliche Dienst- 
leistungen   37   27   10 X   37 0,0   84  4 027

O 
 

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 
Sozialversicherung - - - X - - - -

P Erziehung und Unterricht   4   3   1 X   2 + 100,0   3   593

Q Gesundheits- und Sozialwesen   7   4   3 X   4 + 75,0   278  5 675

R Kunst, Unterhaltung und Erholung   3   3 - X   11 - 72,7 -   55

S Sonstige Dienstleistungen   22   14   8 X   16 + 37,5   32   822

 nach Rechtsformen 

Einzelunternehmen   168   113   55 X   158 + 6,3   257  15 307

Personengesellschaften (OHG, KG, GbR)   12   9   3 X   10 + 20,0   116  12 835

dar. GmbH & Co. KG   7   6   1 X   6 + 16,7   109  9 101

GbR   3   2   1 X   2 + 50,0   4   164

Gesellschaften m.b.H.   138   93   45 X   131 + 5,3  1 381  55 848

Aktiengesellschaften, KGaA   2   1   1 X   2 0,0 -  5 500

Sonstige Rechtsformen   7   3   4 X   6 + 16,7   242  5 148

 übrige Schuldner/-innen 

Zusammen  1 674  1 634   26   14  1 736 - 3,6 X  103 044

Natürliche Person als Gesellschafter u. Ä.   10   7   3 X   13 - 23,1 X  4 008

Ehemals selbständig Tätige2)   153   144   9 X   164  - 6,7 X  26 677

Ehemals selbständig Tätige3)   15   15 - -   20 - 25,0 X   846

Verbraucher/-innen  1 477  1 461   2   14  1 514 - 2,4 X  69 146

Nachlässe   19   7   12 X   25 - 24,0 X  2 367

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen. 2) die ein Regelinsolvenzverfahren durchlaufen bzw. deren Vermö-
gensverhältnisse nicht überschaubar sind. 3) die ein vereinfachtes Verfahren durchlaufen bzw. deren Vermögensverhältnisse überschaubar sind. 
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2 Unternehmensinsolvenzen ausgewählter Wirtschaftsbereiche, Altersklassen, Antragsteller/-innen, 
Gründe der Eröffnung und Art der Verwaltung für das Jahr 2016 nach Rechtsformen 

 

Nr. 
der 

Klassi- 
fika- 
tion1) 

Gegenstand 
der Nachweisung 

Insgesamt
Einzel-
unter- 

nehmen 

Personen- 
gesellschaften 

Kapital- 
gesellschaften Sonstige 

Rechts- 
formen 

Voraus-
sichtliche

Forde- 
rungen insgesamt

darunter
GmbH &
Co. KG 

GmbH 
AG, 

KGaA 

Anzahl 1 000 EUR

 Unternehmen 

A - S Zusammen   327   168   12   7   138   2   7  94 638

 nach Wirtschaftsbereichen 

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei   1   1 - - - - -   180

B 
 

Bergbau und Gewinnung von 
Steinen und Erden - - - - - - - -

C Verarbeitendes Gewerbe   36   15   2   2   18   1 -  27 421

D Energieversorgung   2 - - -   2 - -   275

E 
 
 

Wasserversorgung, Entsorgung, 
Beseitigung von Umwelt- 
verschmutzungen   1 - - -   1 - -   203

F Baugewerbe   62   32   3   2   27 - -  14 622

G 
 

Handel; Instandhaltung und 
Reparatur von Kfz   37   15   3   2   19 - -  9 098

H Verkehr und Lagerei   17   10 - -   7 - -  6 823

I Gastgewerbe   57   42   1 -   12 -   2  3 337

J Information und Kommunikation   3 - - -   3 - -   556

K 
 

Finanz-, Versicherungsdienst- 
leistungen   8   4 - -   3   1 -  5 706

L Grundstücks- und Wohnungswesen   7   2   1   1   4 - -  4 467

M 
 

Freiberufliche, wissenschaftliche und 
technische Dienstleistungen   23   4   1 -   18 - -  10 780

N 
 

Sonstige wirtschaftliche Dienst- 
leistungen   37   23   1 -   13 - -  4 027

O 
 

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 
Sozialversicherung - - - - - - - -

P Erziehung und Unterricht   4   2 - -   2 - -   593

Q Gesundheits- und Sozialwesen   7   3 - -   2 -   2  5 675

R Kunst, Unterhaltung und Erholung   3   1 - -   2 - -   55

S Sonstige Dienstleistungen   22   14 - -   5 -   3   822

 nach dem Alter der Unternehmen 

Unter 8 Jahre alt   167   92   7   4   66   1   1  31 391

dar. bis 3 Jahre alt   94   58   5   3   31 - -  13 196

8 Jahre und älter   123   40   4   3   72   1   6  60 750

Unbekannt   37   36   1 - - - -  2 497

 nach Antragstellern/-innen 

Gläubiger/-innen   99   65   3   1   28 -   3  4 859

Schuldner/-innen   228   103   9   6   110   2   4  89 779

 nach Eröffnungsgründen 

Zahlungsunfähigkeit   258   168   9   4   76   1   4  43 419

Drohende Zahlungsunfähigkeit   6 -   1   1   4 -   1  14 871

Überschuldung - - - - - - - -

Zahlungsunfähigkeit und Überschuldung   62 -   2   2   58   1   1  31 348

Drohende Zahlungsunfähigkeit und 
Überschuldung   1 - - - - -   1  5 000

 nach Anordnung der Eigenverwaltung 

Angeordnete Eigenverwaltung   5 -   1   1   3 -   1  19 534

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen. 
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3 Unternehmensinsolvenzen ausgewählter Wirtschaftsbereiche, Rechtsformen und Altersklassen 
für das Jahr 2016 nach Forderungsgrößenklassen 

 

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen. 
 

Nr. 
der 

Klassi- 
fika- 
tion1) 

Wirtschaftsbereich 
Rechtsform 

Alter des Unternehmens 

Ins-
ge- 

samt 

Verfahren mit geltend gemachten Forderungen 
von ... bis unter ... EUR Voraus-

sichtliche
Forde- 
rungen 

unter 
5 000 

5 000
- 

50 000

50 000
- 

250 000

250 000
- 

500 000

500 000 
- 

1 Mill. 

1 Mill. 
- 

5 Mill. 

5 Mill. 
- 

25 Mill. 

25 Mill.
und

mehr 

Anzahl 1 000 EUR

 
Unternehmen 

A - S Zusammen   327   50   113   102   32   14   11   5 -  94 638

 nach Wirtschaftsbereichen 

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei   1 - -   1 - - - - -   180

B 
 

Bergbau und Gewinnung von 
Steinen und Erden - - - - - - - - - -

C Verarbeitendes Gewerbe   36   1   9   12   6   4   2   2 -  27 421

D Energieversorgung   2 - -   2 - - - - -   275

E 
 
 

Wasserversorgung, Entsorgung, 
Beseitigung von Umwelt- 
verschmutzungen   1 - -   1 - - - - -   203

F Baugewerbe   62   4   18   28   8   2   2 - -  14 622

G 
 

Handel; Instandhaltung und 
Reparatur von Kfz   37   8   9   10   4   4   2 - -  9 098

H Verkehr und Lagerei   17   2   6   7   1 - -   1 -  6 823

I Gastgewerbe   57   17   23   15   1   1 - - -  3 337

J Information und Kommunikation   3 - -   2   1 - - - -   556

K 
 

Finanz-, Versicherungsdienst- 
leistungen   8   4   1   2 - - -   1 -  5 706

L Grundstücks- und Wohnungswesen   7   1   3   2 - -   1 - -  4 467

M 
 

Freiberufliche, wissenschaftliche und 
technische Dienstleistungen   23   2   10   3   2   2   4 - -  10 780

N 
 

Sonstige wirtschaftliche Dienst- 
leistungen   37   5   17   8   6   1 - - -  4 027

O 
 

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 
Sozialversicherung - - - - - - - - - -

P Erziehung und Unterricht   4 -   2 -   2 - - - -   593

Q Gesundheits- und Sozialwesen   7   2   1   2   1 - -   1 -  5 675

R Kunst, Unterhaltung und Erholung   3 -   3 - - - - - -   55

S Sonstige Dienstleistungen   22   4   11   7 - - - - -   822

 nach Rechtsformen 

Einzelunternehmen   168   38   66   45   13   6 - - -  15 307

Personengesellschaften (OHG, KG, GbR)   12 -   1   5   2 -   4 - -  12 835

dar. GmbH & Co. KG   7 - -   2   2 -   3 - -  9 101

 GbR   3 -   1   2 - - - - -   164

Gesellschaften m.b.H.   138   11   42   50   17   8   7   3 -  55 848

Aktiengesellschaften, KGaA   2 - -   1 - - -   1 -  5 500

Sonstige Rechtsformen   7   1   4   1 - - -   1 -  5 148

 nach dem Alter der Unternehmen 

Unter 8 Jahre alt   167   35   67   46   8   4   6   1 -  31 391

dar. bis 3 Jahre alt   94   22   41   23   3   2   3 - -  13 196

8 Jahre und älter   123   6   29   47   23   9   5   4 -  60 750

Unbekannt   37   9   17   9   1   1 - - -  2 497
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4 Unternehmensinsolvenzen für das Jahr 2016 nach Wirtschaftsbereichen 
 

Nr. 
der 

Klassi- 
fika- 
tion1) 

Wirtschaftsbereich 

Insolvenz-
verfahren
insgesamt

Davon 
Dagegen

2015 
Verfahren
insgesamt

Zu- (+) 
bzw. Ab- 
nahme (-) 
gegenüber 

2015 

Arbeit- 
nehmer/ 
-innen 

Voraus-
sichtliche

Forde-
rungen 

eröffnet 

mangels
Masse
abge- 

wiesen 

Anzahl % Anzahl 1 000 EUR

A - S Insgesamt   327   219   108   307 + 6,5  1 996  94 638

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei   1   1 -   3 - 66,7   3   180

01 
 

Landwirtschaft, Jagd und damit verbundene 
Tätigkeiten   1   1 -   2 - 50,0   3   180

02 Forstwirtschaft und Holzeinschlag - - -   1 - 100,0 - -

03 Fischerei und Aquakultur - - - - - - -

B 
 

Bergbau und Gewinnung von Steinen 
und Erden - - - - - - -

C Verarbeitendes Gewerbe   36   28   8   30 + 20,0   793  27 421

10 H. v. Nahrungs- und Futtermitteln   7   4   3   4 + 75,0   17  1 655

11 Getränkeherstellung - - - - - - -

12 Tabakverarbeitung - - - - - - -

13 H. v. Textilien - - - - - - -

14 H. v. Bekleidung (ohne Pelzbekleidung) - - - - - - -

15 H. v. Leder, Lederwaren und Schuhen - - - - - - -

16 
 

H. v. Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren 
(ohne Möbel) - - -   2 - 100,0 - -

17 H. v. Papier, Pappe und Waren daraus - - -   1 - 100,0 - -

18 
 

H. v. Druckerzeugnissen; Vervielfältigung von 
bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern   2   2 -   3 - 33,3 -   160

19 Kokerei und Mineralölverarbeitung - - - - - - -

20 H. v. chemischen Erzeugnissen - - -   2 - 100,0 - -

21 H. v. pharmazeutischen Erzeugnissen - - - - - - -

22 H. v. Gummi- und Kunststoffwaren   1   1 -   2 - 50,0   8   32

23 
 

H. v. Glas und Glaswaren, Keramik, Ver- 
arbeitung von Steinen und Erden   1   1 -   1 0,0   1   43

24 Metallerzeugung und -bearbeitung   2   2 - - X   436  12 150

25 H. v. Metallerzeugnissen   13   11   2   11 + 18,2   140  5 578

26 
 

H. v. Datenverarbeitungsgeräten, elektro- 
nischen und optischen Erzeugnissen   1 -   1 - X -   50

27 H. v. elektrischen Ausrüstungen   1   1 -   1 0,0   31   200

28 Maschinenbau   4   4 -   1 + 300,0   100  6 537

29 H. v. Kraftwagen und Kraftwagenteilen - - - - - - -

30 Sonstiger Fahrzeugbau - - - - - - -

31 H. v. Möbeln   1 -   1 - X   20   253

32 H. v. sonstigen Waren - - -   2 - 100,0 - -

33 
 

Reparatur und Installation von Maschinen 
und Ausrüstungen   3   2   1 - X   40   763

D Energieversorgung   2   2 - - X   3   275

35 Energieversorgung   2   2 - - X   3   275

E 
 
 

Wasserversorgung, Abwasser- und Abfall- 
entsorgung und Beseitigung von Umwelt- 
verschmutzungen   1   1 -   2 - 50,0 -   203

36 Wasserversorgung - - - - - - -

37 Abwasserentsorgung - - - - - - -

38 
 

Sammlung, Behandlung und Beseitigung 
von Abfällen, Rückgewinnung   1   1 -   2 - 50,0 -   203

39 
 

Beseitigung von Umweltverschmutzungen 
und sonstige Entsorgung - - - - - - -

F Baugewerbe   62   50   12   60 + 3,3   260  14 622

41 Hochbau   8   7   1   7 + 14,3   43  1 548

41.1 Erschließung von Grundstücken; Bauträger - - - -  - - -

41.2 Bau von Gebäuden   8   7   1   7 + 14,3   43  1 548
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Noch: 4 Unternehmensinsolvenzen für das Jahr 2016 nach Wirtschaftsbereichen 
 

Nr. 
der 

Klassi- 
fika- 
tion1) 

Wirtschaftsbereich 

Insolvenz-
verfahren
insgesamt

Davon 
Dagegen 

2015 
Verfahren 
insgesamt 

Zu- (+) 
bzw. Ab- 
nahme (-) 
gegenüber 

2015 

Arbeit-
nehmer/
-innen 

Voraus-
sichtliche

Forde-
rungen 

eröffnet 

mangels
Masse

ab- 
gewiesen

Anzahl % Anzahl 1 000 EUR

42 Tiefbau   2   2 -   1 + 100,0   37  5 067

42.1 Bau von Straßen und Bahnverkehrsstrecken - - - - - - -

42.2 Leitungstiefbau und Kläranlagenbau   2   2 -   1 + 100,0   37  5 067

42.9 Sonstiger Tiefbau - - - - - - -

43 
 

Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstalla- 
tion und sonstiges Ausbaugewerbe   52   41   11   52 0,0   180  8 007

43.1 
 

Abbrucharbeiten und vorbereitende 
Baustellenarbeiten   2   2 -   2 0,0   25   341

43.2 Bauinstallation   15   12   3   12 + 25,0   49  1 624

43.3 Sonstiger Ausbau   23   16   7   28 - 17,9   63  3 770

43.9 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten   12   11   1   10 + 20,0   43  2 272

G 
 

Handel; Instandhaltung und Reparatur 
von Kraftfahrzeugen   37   24   13   50 - 26,0   139  9 098

45 
 

Kfz-Handel; Instandhaltung und Reparatur 
von Kfz   8   5   3   13 - 38,5   31  1 332

45.1 Handel mit Kraftwagen   3   2   1   6 - 50,0   15   820

45.2 Instandhaltung und Reparatur von Kraftwagen   3   2   1   6 - 50,0   16   145

46 Großhandel (ohne Kfz)   13   12   1   13 0,0   84  5 336

47 Einzelhandel (ohne Kfz)   16   7   9   24 - 33,3   24  2 430

H Verkehr und Lagerei   17   11   6   12 + 41,7   118  6 823

49 Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen   5   2   3   8 - 37,5   9   304

50 Schifffahrt - - - - - - -

51 Luftfahrt - - - - - - -

52 
 

Lagerei sowie Erbringung von sonstigen 
Dienstleistungen für den Verkehr   6   4   2   1 + 500,0   100  5 919

53 Post-, Kurier- und Expressdienste   6   5   1   3 + 100,0   9   599

I Gastgewerbe   57   32   25   35 + 62,9   211  3 337

55 Beherbergung   2   2 -   5 - 60,0 -   179

56 Gastronomie   55   30   25   30 + 83,3   211  3 157

J Information und Kommunikation   3   2   1   11 - 72,7   28   556

58 Verlagswesen   1   1 -   2 - 50,0   6   300

59 
 
 

Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen 
und Fernsehprogrammen; Kinos; Tonstudios 
und Verlegen von Musik - - - - - - -

60 Rundfunkveranstalter - - - - - - -

61 Telekommunikation - - - - - - -

62 Dienstleistungen der Informationstechnologie   2   1   1   7 - 71,4   22   256

63 Informationsdienstleistungen - - -   2 - 100,0 - -

K Finanz-, Versicherungsdienstleistungen   8   2   6   7 + 14,3   4  5 706

64 Finanzdienstleistungen   2   1   1   1 + 100,0 -  5 453

65 
 

Versicherungen, Rückversicherungen und 
Pensionskassen (ohne Sozialversicherung) - - - - - - -

66 
 

Mit Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
verbundene Tätigkeiten   6   1   5   6 0,0   4   254

L Grundstücks- und Wohnungswesen   7   4   3   6 + 16,7 -  4 467

68 Grundstücks- und Wohnungswesen   7   4   3   6 + 16,7 -  4 467

68.1 
 

Kauf und Verkauf von eigenen Grundstücken, 
Gebäuden und Wohnungen   1   1 - - X -   9

68.2 
 

Vermietung und Verpachtung von eigenen 
Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen   2   2 -   2 0,0 -  4 335

68.3 
 

Vermittlung und Verwaltung von Grundstücken,
Gebäuden und Wohnungen für Dritte   4   1   3   4 0,0 -   123

M 
 

Freiberufliche, wissenschaftliche und 
technische Dienstleistungen   23   11   12   21 + 9,5   40  10 780

69 Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung   2   1   1 - X -   586
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Noch: 4 Unternehmensinsolvenzen für das Jahr 2016 nach Wirtschaftsbereichen 
 

Nr. 
der 

Klassi- 
fika- 
tion1) 

Wirtschaftsbereich 

Insolvenz-
verfahren
insgesamt

Davon 
Dagegen

2015 
Verfahren
insgesamt

Zu- (+) 
bzw. Ab- 
nahme (-) 
gegenüber 

2015 

Arbeit- 
nehmer/ 
-innen 

Voraus-
sichtliche

Forde-
rungen 

eröffnet 

mangels
Masse

ab- 
gewiesen

Anzahl % Anzahl 1 000 EUR

69.1 Rechtsberatung   1   1 - - X -   580

69.2 Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung; Buchführung   1 -   1 - X -   6

70 
 

Verwaltung und Führung von Unternehmen und 
Betrieben; Unternehmensberatung   9   2   7   6 + 50,0   2  4 704

70.1 
 

Verwaltung und Führung von Unternehmen und 
Betrieben   6   1   5   3 + 100,0   2  4 622

70.2 Public-Relations- und Unternehmensberatung   3   1   2   3 0,0 -   82

71 
 

Architektur-, Ingenieurbüros, technische, physi- 
kalische und chemische Untersuchung   8   6   2   5 + 60,0   37  1 775

72 Forschung und Entwicklung - - - - - - -

73 Werbung und Marktforschung   1 -   1   5 - 80,0 -   37

74 
 

Freiberufliche, wissenschaftliche und 
technische Tätigkeiten   2   1   1   5 - 60,0   1  3 553

75 Veterinärwesen   1   1 - - X -   125

N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen   37   27   10   37 0,0   84  4 027

77 Vermietung von beweglichen Sachen   1   1 -   3 - 66,7 -   291

78 Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften   5   3   2   4 + 25,0   2   549

79 
 

Reisebüros, -veranstalter und sonstige 
Reservierungsdienstleistungen   2   2 -   1 + 100,0   4   89

80 Wach- und Sicherheitsdienste, Detekteien   5   4   1   3 + 66,7   3   505

81 Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau   18   12   6   22 - 18,2   56  2 067

82 
 

Dienstleistungen für Unternehmen und 
Privatpersonen a.n.g.   6   5   1   4 + 50,0   19   525

O 
 

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung;  
Sozialversicherung  - - - - - - -

P Erziehung und Unterricht   4   3   1   2 + 100,0   3   593

Q Gesundheits- und Sozialwesen   7   4   3   4 + 75,0   278  5 675

86 Gesundheitswesen   4   2   2   2 + 100,0   6   348

87 Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime)   1   1 -   1 0,0   229  5 000

88 Sozialwesen (ohne Heime)   2   1   1   1 + 100,0   43   327

R Kunst, Unterhaltung und Erholung   3   3 -   11 - 72,7 -   55

90 
 

Kreative, künstlerische und unterhaltende 
Tätigkeiten   1   1 -   1 0,0 -   12

91 
 

Bibliotheken, Archive, Museen, botanische 
und zoologische Gärten - - - - - - -

92 Spiel-, Wett- und Lotteriewesen   1   1 -   2 - 50,0 -   27

93 
 

Dienstleistungen des Sports, der Unterhaltung 
und Erholung    1   1 -   8 - 87,5 -   16

S Sonstige Dienstleistungen   22   14   8   16 + 37,5   32   822

94 
 

Interessenvertretungen, kirchliche und sonstige 
religiöse Vereinigungen   2   2 -   1 + 100,0   10   116

95 Reparatur von DV-Geräten und Gebrauchsgütern   2   2 -   1 + 100,0   3   31

96 
 

Sonstige überwiegend persönliche 
Dienstleistungen   18   10   8   14 + 28,6   19   675

96.01 Wäscherei und chemische Reinigung - - - -  - - -

96.02 Frisör- und Kosmetiksalons   9   8   1   6 + 50,0   18   568

96.03 Bestattungswesen - - - - - - -

96.04 Saunas, Solarien, Bäder und Ähnliches   1 -   1 - X -   3

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen. 
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5 Unternehmensinsolvenzen ausgewählter Wirtschaftsbereiche, Rechtsformen und Altersklassen 
für das Jahr 2016 nach Beschäftigungsgrößenklassen 

 

Nr. 
der 

Klassi- 
fikation1) 

Wirtschaftsbereich 
Rechtsform 

Alter des Unternehmens 

Unternehmen mit ... Beschäftigten 
Arbeit-

nehmer/
-innen 

ins- 
gesamt 

1 2 - 5 6 - 10 11 - 100 
101 und 

mehr 

un- 
bekannt

oder 
keinen 

Anzahl 

 
Unternehmen 

A - S Zusammen   327   32   60   24   36   2   173  1 996

 nach Wirtschaftsbereichen 

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei   1 -   1 - - - -   3

B 
 

Bergbau und Gewinnung von 
Steinen und Erden - - - - - - - -

C Verarbeitendes Gewerbe   36   3   6   5   9   1   12   793

D Energieversorgung   2 -   1 - - -   1   3

E 
 
 

Wasserversorgung, Entsorgung, 
Beseitigung von Umwelt- 
verschmutzungen   1 - - - - -   1 -

F Baugewerbe   62   5   16   7   8 -   26   260

G 
 

Handel; Instandhaltung und 
Reparatur von Kfz   37   3   6   2   3 -   23   139

H Verkehr und Lagerei   17   1   4   1   3 -   8   118

I Gastgewerbe   57   5   11   6   5 -   30   211

J Information und Kommunikation   3 - -   1   1 -   1   28

K 
 

Finanz-, Versicherungsdienst- 
leistungen   8   2   1 - - -   5   4

L Grundstücks- und Wohnungswesen   7 - - - - -   7 -

M 
 

Freiberufliche, wissenschaftliche und 
technische Dienstleistungen   23   6 - -   2 -   15   40

N 
 

Sonstige wirtschaftliche Dienst- 
leistungen   37   3   6 -   4 -   24   84

O 
 

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 
Sozialversicherung - - - - - - - -

P Erziehung und Unterricht   4   1   1 - - -   2   3

Q Gesundheits- und Sozialwesen   7   1   2 -   1   1   2   278

R Kunst, Unterhaltung und Erholung   3 - - - - -   3 -

S Sonstige Dienstleistungen   22   2   5   2 - -   13   32

 nach Rechtsformen 

Einzelunternehmen   168   17   35   9   4 -   103   257

Personengesellschaften (OHG, KG, GbR)   12 -   2   2   3 -   5   116

dar. GmbH & Co. KG   7 - -   2   3 -   2   109

       GbR   3 -   1 - - -   2   4

Gesellschaften m.b.H.   138   15   22   12   29   1   59  1 381

Aktiengesellschaften, KGaA   2 - - - - -   2 -

Sonstige Rechtsformen   7 -   1   1 -   1   4   242

 nach dem Alter der Unternehmen 

Unter 8 Jahre alt   167   16   31   11   7 -   102   337

dar. bis 3 Jahre alt   94   7   17   7   4 -   59   186

8 Jahre und älter   123   12   26   12   28   2   43  1 613

Unbekannt   37   4   3   1   1 -   28   46

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen. 
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6 Insolvenzen für das Jahr 2016 nach Kreisen 
 

Land 
Regionalverband 

Landkreise 

Insolvenz- 
verfahren 
insgesamt 

Davon 
Dagegen 

2015 
Verfahren 
insgesamt 

Zu- (+) 
bzw. Ab- 
nahme (-) 
gegenüber 

2015 

Voraus- 
sichtliche 

Forde- 
rungen 

eröffnet 
mangels 
Masse 

abgewiesen 

Schulden-
bereini- 

gungsplan
angenommen

Anzahl % 1 000 EUR 

 Insgesamt 

Saarland1)  2 001  1 853   134   14  2 043 - 2,1  197 682

Regionalverband Saarbrücken   785   717   65   3   740 + 6,1  71 504

Landkreis Merzig-Wadern   118   109   5   4   130 - 9,2  10 949

Landkreis Neunkirchen   347   322   24   1   392 - 11,5  34 143

Landkreis Saarlouis   333   308   22   3   369 - 9,8  34 222

Saarpfalz-Kreis   250   234   14   2   220 + 13,6  35 917

Landkreis St. Wendel   161   160   1 -   190 - 15,3  10 343

 darunter Unternehmen 

Saarland1)   327   219   108 X   307 + 6,5  94 638

Regionalverband Saarbrücken   144   91   53 X   128 + 12,5  39 020

Landkreis Merzig-Wadern   18   14   4 X   31 - 41,9  3 699

Landkreis Neunkirchen   41   20   21 X   40  + 2,5  17 832

Landkreis Saarlouis   60   42   18 X   51 + 17,6  16 692

Saarpfalz-Kreis   43   34   9 X   41 + 4,9  13 604

Landkreis St. Wendel   16   16 - X   14 + 14,3  3 197

 darunter Verbraucher/-innen 

Saarland1)  1 477  1 461   2   14  1 514 - 2,4  69 146

Regionalverband Saarbrücken   564   560   1   3   523 + 7,8  23 458

Landkreis Merzig-Wadern   93   89 -   4   87 + 6,9  4 980

Landkreis Neunkirchen   278   277 -   1   319 - 12,9  13 047

Landkreis Saarlouis   247   243   1   3   275 - 10,2  13 572

Saarpfalz-Kreis   166   164 -   2   146 + 13,7  8 218

Landkreis St. Wendel   128   128 - -   164 - 22,0  5 864

1) Einschließlich Unternehmen und Verbraucher/-innen mit Sitz außerhalb des Saarlandes deren Insolvenzabwicklung im Saarland erfolgt. 


